


 
Die Ausstellung von Verena Issel ist das vorläu�g letzte Projekt 
im Ausstellungsraum der IG Metall. Ende des Jahres wird der 
Betrieb dieses hauseigenen Präsentationsortes eingestellt.  
Insgesamt �� Ausstellungen wurden im Rahmen der Kooperation 
mit dem Haus am Lützowplatz (HaL) dort von ���� bis ���� 
neben eigenen Projekten realisiert.

Verena Issel
Die Künstlerin wurde ���� geboren und studierte freie Kunst an 
der HfbK Hamburg sowie klassische Philologie an der Universität 
Hamburg. Zahlreiche Artist-in-Residency-Programme führten sie 
unter anderem nach Russland, Taiwan, Südkorea, Japan, Litauen 
oder Papua-Neuguinea. In den letzten Jahren widmeten ihr u.a. 
die Volksbühne Berlin (DE), das ZARYA Center for Contempo-
rary Art (RU), die Trafo Kunsthall (NOR) sowie der Westfälische 
Kunstverein / LWL Museum Münster Einzelpräsentationen.  
���� war Verena Issel Gastprofessorin an der HfbK Hamburg.


